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Der Musikverein Liptingen lädt ein zum Jahreskonzert 

Der Musikverein Liptingen freut sich auf viele Besucher aus der Gemeinde. 
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Adventsgottesdienst zur Einstimmung  
auf den 1. Advent   
Am vergangenen Sonntag fand in der Emminger Pfarrkirche 
St. Silvester ein Gottesdienst zur Einstimmung auf den 1. Ad-
vent statt. Musikalisch begleitet wurde dieser von den Priestern 
des Herz-Jesu-Ordens Freiburg. Die vielen Besucher am Sonn-
tagabend konnten den stimmungsvollen Gottesdienst bei ge-
dämpften Licht und den brasilianischen Gesängen genießen.  
Anschließend fand die Segnung des Adventsbrunnen statt. Der Lin-
denbrunnen wurde von ein paar Frauen in ein Adventskranz umge-
wandelt und schön geschmückt. Pfarrer Billharz segnete den Advents-
brunnen und lud im Anschluss noch zum gemütlichen Beisammensein 
dort ein. Das Gemeindeteam sorgte sich um das leibliche Wohl. 
Es war für alle eine besinnliche und schöne Einstimmung auf die 
kommende Adventszeit. 
 

Kinästhetik-Kurs erfolgreich abgeschlossen   
Pflegebedürftige wieder besser in Bewegung bringen wollen elf Teil-
nehmerinnen, die erfolgreich an einem Kinästhetik-Kurs nach der 
Methode von Dr. Lenny Maietta und Dr. Frank Hatch teilgenommen 
haben. An sechs Abenden wurden sie von Gabi Borho aus Denkin-
gen (kniend links) mit dieser Art der Gesundheits- und Krankenpfle-
ge im Alten Kindergarten in Liptingen vertraut gemacht. Gelernt 
haben sie, wie die Bewegung von Patienten schonend unterstützt 
werden kann, um die Motivation des Pflegebedürftigen durch die 
Kommunikation über Berührung und Bewegung zu verbessern. 
Für gesunde Menschen ist eine selbstkontrollierte Bewegung eine 
Selbstverständlichkeit, aber schon kleine Einschränkungen wie 
beispielsweise eine Sportverletzung zeigen, wie labil dieses Gleich-
gewicht ist. Treppen werden zu unüberwindbaren Hindernissen, 
Anziehen führt zu ungeahnten Verrenkungen und auch unsere in-
neren Bewegungsprozesse wie Atmung oder Verdauung werden 
beeinträchtigt. Kinästhetics leistet einen Beitrag zur Lebens- und 
Gesundheitsentwicklung sowohl der zu Betreuenden, als auch der 
Pflegenden. Den Teilnehmerinnen überreichte Gabi Borho nach er-
folgreichem Kursabschluss jetzt die Zertifikate, um helfen zu können.   
Text und Bild von Horst Hollandt 

Vorweihnachtliche Feier in Liptingen

Liebe ältere Liptinger Mitbürger,

am Sonntag, 04. Dezember 2016, findet um 14.00 Uhr in der Schlossbühlhalle in Liptingen die Vorweih-
nachtsfeier für alle unsere Mitbürger über 65 Jahren im Ortsteil Liptingen statt. Dazu sind alle, ob Alt- oder 
Neubürger, mit Ehepartner sehr herzlich eingeladen.

Mit einem unterhaltsamen Nachmittagsprogramm wollen wir ein wenig Abwechslung in Ihren Alltag brin-
gen.

Neben der Betreuung durch das Rote Kreuz mit Speis und Trank unterhalten Sie der Kirchenchor Liptingen 
sowie die Grundschule. Daneben bleibt sicher auch noch Zeit zu einem Schwätzchen.

Bitte kommen Sie recht zahlreich. Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen.
Sofern Sie mit dem Auto abgeholt werden möchten, wenden Sie sich bitte an ein Rot-Kreuz-Mitglied.
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Kirchenchor St. Silvester Emmingen   
Ehrungen Kirchenchor St. Sivester Emmingen ab Egg 
Anna Gollasch und Hartmut Gritz für 20 Jahre und Lioba Oehler für 
30 Jahre sowie Anneliese Specker für 60 Jahre aktives Singen im Kir-
chenchor. 
Für 25 Jahre aktives Singen wurden Margarete und Harald Gnirß so-
wie Brunhilde Simon und Jörg Lagershausen zu Ehrenmitgliedern 
ernannt.   

v.l.n.r.: Anneliese Specker, Anna Gollasch, Hartmut Gritz, Jörg Lagers-
hausen, Dirigent Hans Bettinger, Lioba Oehler, Brunhilde Simon, Vor-
sitzende Claudia Heitzmann 

 

Sportverein Emmingen Fußballjugend   
Der Reingewinn des diesjährigen Boule-Turniers wurde bei einem 
Trainingsabend an die Fußballjugend des SVE übergeben. 
Ein herzliches Dankeschön auch an den Kegelclub „Hoh Ruck“, der 
mit seinem historischen Feuerwehrauto jedes Jahr den Bieraus-
schank übernimmt und ebenfalls den Gewinn spendet. So kamen in 
diesem Jahr 1000,- € zusammen. 
Vielen Dank für die großzügige Spende. 

 

40 Jahre Tennis in Emmingen   
Am vergangenen Samstag feierte die Tennisabteilung des SV Em-
mingen ihr 40-jähriges Jubiläum in der festlich dekorierten Witthoh-
halle. Erfreulich war, dass zusätzlich zu den Mitgliedern des Vereins 
viele Gäste kamen, sodass insgesamt fast 100 Personen an dem 
Festakt teilnahmen. Thomas Ziesemer, Abteilungsleiter Tennis, führ-
te im Rahmen seiner Jubiläumsansprache von den Anfängen der 
Vereinsgründung, die durch Paul Waizenegger initiiert wurde, bis in 
die heutige Zeit. Neben einigen Anekdoten wurden insbesondere 
Bauprojekte, die zur Errichtung und zum Erhalt des Vereinsgeländes 
sowie des Clubheims notwendig waren, in Erinnerung gerufen. Der 
Abteilungsleiter bedankte sich für das hohe Engagement und die 
besondere Einsatzbereitschaft aller daran Beteiligter. Nach einem 
gelungenen Bildervortrag über die Vereinsgeschichte wurden alle 

Mitglieder, die schon seit den ersten Stunden des Vereins dabei sind, 
gewürdigt. 
Gemeinsam mit dem stellvertretenden Abteilungsleiter, Helmut 
Werner, wurde dann der Festakt zum Anlass genommen, um die Mit-
glieder Walter Bauer, Hans Gnirß, Armin Leiber, Siegfried Leiber und 
Dierk Raabe für herausragende Leistungen zu ehren. Sie wurden zu 
Ehrenmitgliedern der Tennisabteilung ernannt. Eine Ansprache von 
Bürgermeister Joachim Löffler rundete die Ehrungen ab. 
Nach dem offiziellen Teil wurde bei bester Laune ausgelassen gefei-
ert. Thomas Ziesemer und Helmut Werner bedanken sich bei allen 
Gästen für die tolle Stimmung und bei den zahlreichen Sponsoren 
für die Unterstützung der sehr gelungenen Jubiläumsfeier, die erst 
in den frühen Morgenstunden zu Ende ging. 
  

Ernennung der Ehrenmitglieder der Tennisabteilung 
Von links nach rechts: stellv. Abteilungsleiter Helmut Werner, Armin 
Leiber, Hans Gnirß, Dierk Raabe, Siegfried Leiber, Walter Bauer und 
Abteilungsleiter Thomas Ziesemer 
 

Gesangverein Liptingen   
Der Gesangverein Liptingen ehrt langjährige aktive Mitglieder 
auf seiner Weihnachtsfeier 
Schon zu Beginn der Adventszeit hatte der Gesangverein Liptingen 
1845 e.V. seine Mitglieder zur diesjährigen Weihnachtsfeier eingela-
den - und nutzte diesen Rahmen für die im laufenden Jahr anstehen-
den Ehrungen. Drei verdiente Mitglieder durften ihre Urkunden aus 
der Hand von Josef Blender, dem 1. Stellvertretenden Vorstand des 
Bodensee-Hegau-Chorverbands, und ihre Geschenkkörbe von Erwin 
Truckenbrod, dem Vorstand des Vereins, entgegennehmen. Edith 
Röck singt seit 50 Jahren aktiv im Gesangverein, war dabei viele Jah-
re als stellvertretende Chorleitung und auch im Vereinsausschuss tä-
tig gewesen; Silvia Klöck blickt ebenfalls auf 50 Vereinsjahre zurück, 
davon 46 Jahre als aktive Sängerin, und Andreas Matt singt seit 25 
Jahren aktiv, auch er hat dabei etliche Jahre im Vereinsvorstand und 
durchgehend als Ausschussmitglied hinter sich. Im gemütlich her-
gerichteten Rathaussaal und mit einem festlichen Essen wurde dann 
noch einige Stunden schön zusammen gefeiert. 

von links: Vorstand Erwin Truckenbrod, Silvia Klöck, Edith Röck, And-
reas Matt, Josef Blender vom Chorverband Bodensee-Hegau 
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ABFALLTERMINE

Papiertonne 
Mittwoch, 07.12. 

  
Windeltonne 

Mittwoch, 07.12. 
 
  

Sprechstunden des 
BÜRGERMEISTERSABFALLTERMINE

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-
ters findet im Rathaus Liptingen am Diens-
tag, 06. Dezember 2016, in der Zeit von 
15.30 - 17.00 Uhr, statt. Wenden Sie sich an 
den Bürgermeister, wenn Sie Anliegen und 
Probleme haben. Sie können auch gerne 
außerhalb der genannten Sprechstunden, 
nach jeweiliger vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung, mit dem Bürgermeister 
persönlich sprechen.   
 

Aus dem  

GEMEINDERAT

Im Mittelpunkt der jüngsten Gemeinderats-
sitzung standen die Waldwirtschaftspläne 
für das Haushaltsjahr 2017. Zu diesem Ta-
gesordnungspunkt konnte Bürgermeister Jo-
achim Löffler den Leiter des Forstamtes Tutt-
lingen, Herrn Dr. Frieder Dinkelaker, sowie 
den örtlichen Forstbetriebsbeamten, Herrn 
Bernhard Seßler, begrüßen. In seinen Erläu-
terungen wies Herr Dr. Dinkelaker darauf hin, 
dass es den Wäldern im Landkreis Tuttlingen 
gut gehe. Sicherlich sei der nasse Sommer im 
Jahr 2016 dafür mitursächlich gewesen. Grö-
ßere Schadensszenarien, wie Sturmschäden 
oder ähnliches, waren ebenfalls nicht zu ver-
zeichnen. Nachdem bis zum Spätsommer bei 
der Holznachfrage doch eine gewisse Flaute 
herrschte, hat diese nun wieder spürbar an-
gezogen. So wird auch damit gerechnet, dass 
das Haushaltsziel des Jahres 2016 mit einem 
Gewinn von 90.000 EUR gut erreichbar ist. 
Aktuell zum Sitzungszeitpunkt stand man bei 
70.000 EUR Reingewinn. 
Für das Waldwirtschaftsjahr 2017 ist nun ein 
prognostizierter Gewinn von 60.300 EUR 
ausgewiesen, es wird mit Einnahmen von 
291.000 EUR bei Ausgaben von 230.700 EUR 
gerechnet. Dies ist darauf zurückzuführen, 
dass das Preisniveau doch etwas nach un-
ten gegangen ist, aber dass auch nach wie 
vor die Holzbewirtschaftung in schwierigen 
Hanglagen erfolgen muss. Im Bereich der 
Erschließungsarbeiten, also der Waldwege-
bauarbeiten, sind 18.000 EUR vorgesehen. 
Bezüglich des Brennholzpreises für Buchen-
holz wurde der bereits dieses Jahr gültigem 
Preis mit 60 EUR/Festmeter auch für das Jahr 
2017 belassen. 
Herr DR. Dinkelaker wies darauf hin, dass im 
Jahr 2018 bereits wieder eine neue Forstein-
richtung für Emmingen-Liptingen anstehe 
und somit im nächsten Jahr die vorberei-
tenden Maßnahmen durchgeführt werden 
müssen. Dies ist immer eine gute Möglich-

keit, die Situation des Waldes aufzunehmen, 
wie z.B. auch die Verbiss-Situation aufgrund 
des Wildtierbestandes und ähnliches. 
Auch bezüglich der bisherigen Forstorgani-
sation im Landkreis Tuttlingen gab Herr Din-
kelaker im Zuge des laufenden „Kartellver-
fahrens“ Auskunft. Da im Januar erneut eine 
Gerichtsverhandlung zum Kartellverfahren 
stattfinden wird, muss bis dorthin noch ab-
gewartet werden, welche Entscheidung er-
geht und welche Schlüsse hieraus das Land 
Baden-Württemberg trifft. Bis dahin wird es 
seitens des Landkreises vermutlich auch kein 
Angebot an die Gemeinde Emmingen-Lipt-
ingen bezüglich der Weiterbewirtschaftung 
des Kommunalwaldes wie auch des Privat-
waldes in Emmingen-Liptingen geben. Nur 
eines ist sicher: Billiger wird dies alles nicht. 
Ein intensive Nachfrage aus dem Gremium 
befasste sich mit der Frage von Ausgleichs-
maßnahmen und für welche Maßnahmen 
viele Öko-Punkte erzielt werden können. 
Bürgermeister Joachim Löffler bedankte 
sich nach dieser kurzen Aussprache bei 
Herrn Dr. Dinkelaker und Herrn Seßler für 
die gute Betreuung des Gemeindewaldes 
von Emmingen-Liptingen und betonte, 
dass man sich bisher sehr wohl aufgeho-
ben fühle. Allerdings, und auch das gab er 
deutlich zu verstehen, gibt es in Emmingen-
Liptingen eben hinsichtlich der künftigen 
Waldbewirtschaftung auch private Anbieter, 
die bereits Angebote abgegeben haben. 
Deshalb warte man nach wie vor dringend 
auf ein Angebot des Landkreises, um hier 
im Gemeinderat beraten zu können, wie die 
künftige Bewirtschaftung abgewickelt wird. 
  
Umsetzung der Umsatzsteuerreform für 
die öffentliche Hand 
Aufgrund der Änderungen des Umsatzsteu-
ergesetzes zum 01.01.2017 entfällt die Kop-
pelung der umsatzsteuerlichen Unterneh-
mereigenschaft einer juristischen Person des 
öffentlichen Rechts an den körperschafts-
steuerlichen BgA-Begriff (Betrieb gewerbli-
cher Art). Dies bedeutet, sofern die Gemein-
de keine andere Entscheidung trifft, dass 
künftig für Leistungen, die auf privatrechtli-
cher Grundlage basieren oder auf öffentlich-
rechtlicher Grundlage erbracht werden und 
dabei ein Wettbewerb zu privaten Anbietern 
besteht, Umsatzsteuer zu erheben ist. Aller-
dings haben die Gemeinden die Möglichkeit 
bis zum Jahr 2021 die bisherige Regelung 
mit einer entsprechenden Erklärung an das 
zuständige Finanzamt beizubehalten. Dies 
trifft auch für das Thema Jagdgenossen-
schaften zu. So fasste der Gemeinderat die 
jeweils einstimmigen Beschlüsse, dass ge-
genüber dem Finanzamt die notwendigen 
Erklärungen abgegeben werden sollen. 
  
Unter Bekanntgaben war nachgefragt 
worden, wie die Gemeinde Emmingen-Lip-
tingen sich eine Ferienbetreuung für Kin-
der, die in Tuttlingen beschult werden und 
deshalb in Emmingen-Liptingen keine Feri-
enbetreuung genießen können, ein Modell 
für die betroffenen Eltern vorstellen könnte. 
Dazu wurde zugesagt, dies zu prüfen und 
Anfang des nächsten Jahres dem Gemein-
derat ein Sachstandsbericht und eventuell 
einen Lösungsansatz vorzulegen.  

SOZIALAUSSCHUSS
Aus dem TECHNISCHEN 
AUSSCHUSS

Einladung zur Sitzung des 
Technischen Ausschusses   
Am kommenden Donnerstag, 08. Dezem-
ber 2016, findet um 17.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses in Emmingen eine öffent-
liche Sitzung des Technischen Ausschusses 
statt. 
  
Tagesordnung:   

1.)   Alter Kindergarten Liptingen 
 - Umgestaltung Außenbereich 
2.)   Lourdesgrotte 
 - Reparaturarbeiten und Versetzen 
3.)    Verkehrssituation zwischen Wehstetten 

und Neuhausen ob Eck („Erdbeerweg“) 
4.)    Bauvoranfrage „Bäckerhägle“ bei Flst. 

Nr. 7846 wegen UG-Entwässerung 
5.)    Stellungnahme zu privaten Baugesu-

chen 
 a)   Neubau Mehrfamilienhaus mit 6 

Wohneinheiten und Garagen, Flst. 
1914/3, Breitishardweg, OT Emmin-
gen 

 b)   Errichtung eines Carports, Flst. 
489/3, Heudorfer Straße 4/2, OT Lip-
tingen 

6.)    Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche 
der Gemeinderäte 

7.)    Frageviertelstunde für die Zuhörer-
schaft 

  
Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Sitzung des Technischen 
Ausschusses recht herzlich eingeladen. 
Die Sitzungsvorlagen zu TOP 1 - 4 können 
auf der Homepage der Gemeinde eingese-
hen und/oder heruntergeladen werden.   

 

JUGENDARBEIT

Das Jugendhaus Emmingen ist zu folgen-
den Zeiten geöffnet: 
Dienstags von 15 - 18 Uhr 
Freitags von 16 - 20 Uhr 
  
Das Jugendhaus Liptingen ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet: 
Montags von 15 - 18 Uhr 
Donnerstags von 16 - 20 Uhr 
  
In beiden Jugendhäusern haben sich inzwi-
schen Jugendhaus-Teams gegründet, die 
sich in die Gestaltung und Organisation der 
Jugendhäuser mit einbringen. Die Jugend-
lichen können die Jugendhäuser deshalb 
nach Rücksprache mit der Jugendreferentin 
auch selbstständig öffnen und nutzen. 
  
Für Rückfragen und Anregungen ist Frau 
Traichel unter folgenden Kontaktdaten zu 
erreichen:  
Tel.: 07465/4790426 
Mobil: 0176/24863738 
Email: juref-el@gmx.de 
Facebook: Jugendreferentin Katrin 
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FUNDSACHEN

Gefunden wurden 
- eine blaue Mütze beim Sportplatz - Hart-
platz - in Liptingen 
- ein kleines Plüschtier (Milka Kuh) bei der 
Grundschule sowie 
- ein einzelner schwarzer Schneehandschuh 
in der Heudorfer Straße. 
Die Fundsachen können im Rathaus Liptin-
gen zu den üblichen Öffnungszeiten abge-
holt werden. 
 

 

Emminger Wochenmarkt   
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus 
  
Über einen Einkauf auf unserem Wochen-
markt freut sich unser Marktbeschicker:

Fleisch- und Wurstwaren der Metzge-
rei Sulger 

 
 

 

Waldführungstermin im Fried-
wald Hegau-Emmingen 
mit Friedwaldförster Wolfgang Hafner   

Die nächste Waldführung findet wie folgt 
statt: 

Freitag, den 09. Dezember 2016 
Treffpunkt um 15.30 Uhr am Friedwaldpark-
platz.  
  
Anmeldung unter Telefon 06155/848-200. 
Sonderführungen sind nach Absprache je-
derzeit möglich. 
 

Freundliche Helferinnen und Helfer für 
Emmingen und Liptingen gesucht 
Wir suchen engagierte Personen, die uns 
helfen, betagte, pflegebedürftige oder be-
hinderte Mitmenschen zu unterstützen, 
dass Sie möglichst lange in ihrer gewohnten 
Umgebung eingebunden sein können. 

Böden nass aufwischen, Fenster putzen, das 
Bad reinigen - dies sind oft die Dinge, die 
aufgrund des Alters oder einer Erkrankung 
nicht mehr selbst bewerkstelligt werden 

können. 
Wir suchen keine billigen Putzfrauen, son-
dern Personen, die bei hauswirtschaftlichen 
Tätigkeiten unterstützen und dabei Zeit für 
ein Gespräch und eine Tasse Kaffee haben. 
Eine Aufwandsentschädigung von 9 € pro 
Stunde ist für Ihre Tätigkeit gewährleistet. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei Fr. 
Leiber, Tel.: 07465/926892 oder unter 
www.nbh-el.de. 
  
Geschenke einpacken - gewusst wie 
Am Montag, den 12. Dezember 2016 ab 
19.00 Uhr bietet Ihnen Fr. Leiber-Börsig in 
ihrem Geschenkartikel-Laden, Hauptstr. 46 
in Emmingen an, ihr mitgebrachtes evtl. un-
förmiges Geschenk mit kleinen Raffinessen 
wunderschön einzupacken. 
Gerne gibt Fr. Leiber-Börsig Tipps und Tricks 
zum richtigen Einpacken eines Geschenkes. 
Bei einem Glühwein kommt bestimmt Weih-
nachtsstimmung auf. 

Um besser planen zu können, ist eine An-
meldung bis zum 09.12.2016 bei Fr. Leiber, 
Tel.: 926892, notwendig. 
Der Abend ist kostenlos. 
Spenden kommen der Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen zugute. 

  
Betreuter Einkaufsfahrdienst 
Die Nachbarschaftshilfe bietet jeden Frei-
tagmorgen Senioren oder Personen, die 
Unterstützung benötigen, die Möglichkeit, 
direkt ab 9.00 Uhr von der Haustüre abge-
holt zu werden und dann gemeinsam nach 
Tuttlingen zum Einkaufen gefahren zu wer-
den. Während des Einkaufs hilft und unter-
stützt Sie unsere Nachbarschaftshelferin 
gerne, wenn Sie das möchten. 
Nach dem Einkaufen besteht die Möglich-
keit, noch eine Tasse Kaffee zu trinken, bevor 
Sie wieder nach Hause gebracht werden. 
Selbstverständlich transportieren wir Ihre 
Einkäufe direkt bis an die Wohnungstür. 
Um die betreute Einkaufsfahrt organisieren 
zu können, ist eine Anmeldung bis spätes-
tens am Mittwochmorgen nötig. 
Auch wenn Sie einen Fahrdienst zu einem 
ortsansässigen Geschäft in Emmingen oder 
Liptingen benötigen, können wir Sie auf An-
frage gerne flexibel unterstützen. 
Genauere Auskunft über unser „Einkaufsta-
xi“ gibt Ihnen gerne Fr. Leiber im Rathaus, 
Tel.: 926892. 

Die bundesweite Rufnummer für den all-

gemeinen ärztlichen Bereitschaftsdienst 

ist 116 117. Die Rufnummern der fach-

ärztlichen Bereitschaftsdienste im Land-

kreis Tuttlingen sind 

0180/6077212  (Augenärzte) 

0180/6074611 (Kinderärzte) und 

0180/6077211 (HNO-Ärzte). 

Bürgermeister Joachim Löffler
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister
Reinhold Renner 309

Rettungsdienst   112 

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer           07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer (Liptingen) 
            0800/3629-477

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenpflege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für Pflege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
Internet: www.fps-tut.de 

Familienpflege  0771/8322810 
Schulsozialarbeiter 

Julien Jurado  0157/84845285
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.de

Jugendreferentin  
Katrin Traichel  07465/4790426
  u. 0176/24863738
juref-el@gmx.de 

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
Offene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung
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Brennholzbestellung   
Auch in diesem Jahr nimmt die Gemeinde-
verwaltung wieder gerne Brennholzbestel-
lungen für Einwohner entgegen. Allerdings 
sollten die Abnahmemengen nicht über den 
haushaltsüblichen Mengen liegen (Buche 
gemischt mit Ahorn/Esche). 

Das Holz wird nur als Brennholz lang (3 - 6 
m) angeboten und muss im Wald abgeholt 
werden. Der Preis mit 60,00 EUR/Festmeter 
wird beibehalten. 

Bestellungen sind bis spätestens 16. De-
zember 2016 telefonisch bei der Gemein-
deverwaltung Emmingen-Liptingen unter 
Tel. 9268-12 für Emmingen und unter Tel. 
920970 für Liptingen aufzugeben. 
 
 

3. Auslegung des Nachtrags-Haushaltspla-
nes 
  
Der Nachtrags-Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2016 liegt gem. § 81 Abs. 4 der Ge-
meindeordnung an sieben Tagen und zwar 
  

von Montag, dem 05.12.2016 
bis Dienstag, dem 13.12.2016 

  
je einschließlich im Rathaus Emmingen, 
Zimmer 26, während der üblichen Dienst-
stunden zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
  
Emmingen-Liptingen, den 01.12.2016 
gez. Löffler, Bürgermeister 
  
HINWEIS: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vor schriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind.  
 
 

LANDKREIS

Bundesagentur für Arbeit 

Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen   

Der Arbeitsmarkt im November: 
Arbeitslosenquote sinkt auf 3,0 Prozent 
1.550 neue Stellenangebote 
Auf dem Arbeitsmarkt in der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg brachte der 
November eine weitere leichte Entspan-
nung bei der Arbeitslosigkeit. Dabei gab 
es im Berichtszeitraum wieder kräftige Be-
wegungen: Es meldeten sich 2.725 Männer 
und Frauen erstmals oder erneut arbeitslos, 
1.015 unmittelbar aus vorheriger Erwerbstä-
tigkeit. Dem standen 2.950 Abmeldungen 
aus der Arbeitslosigkeit gegenüber. Davon 
nahmen 885 Männer und Frauen eine Be-
schäftigung auf sowie mehr als 815 weitere 
eine Ausbildung oder Trainingsmaßnahme. 
„Dank des bisher ausgebliebenen Winters 
und des weitgehend milden Wetters zeigt 
sich der Arbeitsmarkt weiter robust“, sagt 
Erika Faust, Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit Rottweil - Vil-
lingen-Schwenningen im aktuellen Arbeits-
marktbericht. 

Unter dem Strich sank der Bestand an Ar-
beitslosen gegenüber dem Vor-monat um 
245 auf 8.110 Personen. Der Agenturbezirk 
Rottweil - Villingen-Schwenningen liegt 
damit bei der Arbeitslosenquote von 3,0 
Prozent (-0,1) weiterhin unter dem Landes-

  
Gemeinde Emmingen-Liptingen 
Landkreis Tuttlingen 
 

Bekanntmachung der Nachtrags-Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2016   
1. Nachtrags-Haushaltssatzung 
  
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i.d.F. vom 24. Juli 2000 
(GBl. S. 581) hat der Gemeinderat am 07. November 2016 folgende Nachtrags-Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2016  beschlossen: 
  

§ 1 
Nachtrags-Haushaltsplan 

  
Der Nachtragshaushaltsplan wird festgesetzt mit 
  
den Einnahmen und Ausgaben von je 15.754.600 EUR   
    davon im Verwaltungshaushalt  11.765.600 EUR 
    davon im Vermögenshaushalt 3.989.000 EUR 
  
Der Wirtschaftsplan für den Versorgungsbetrieb Emmingen-Liptingen 
wird festgesetzt auf 1.181.600 EUR 
  
 den Erträgen und Aufwendungen im Erfolgsplan Wasserversorgung mit 553.400 EUR 
 den Einnahmen und Ausgaben im Vermögensplan Wasserversorgung mit 542.300 EUR 
 den Erträgen und Aufwendungen im Erfolgsplan Beteiligung 
 an badenova mit 53.100 EUR 
 den Einnahmen und Ausgaben im Vermögensplan Beteiligung 
 an badenova mit 32.800 EUR 
  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite  wird für die Gemeindekasse auf  2.000.000 EUR 
festgesetzt. 
  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite  wird für den Versorgungsbetrieb 
Emmingen-Liptingen auf 300.000 EUR 
  
 davon im Eigenbetrieb Wasserversorgung auf 250.000 EUR 
 davon im Eigenbetrieb Beteiligung an badenova auf 50.000 EUR 
  
festgesetzt. 
  
2. Bekanntmachung der Nachtrags-Haushaltssatzung 
  
Die vorstehende Nachtrags-Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. Die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 07. November 
2016 beschlossenen Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2016 hat die Rechtsaufsichts-
behörde mit Verfügung vom 29.11.2016 bestätigt. Die Nachtragssatzung enthält keine ge-
nehmigungspflichtigen Teile. 

Sperrung zwischen Schen-
kenberger Hof und Kreis-
grenze 
  
Wegen Holzfällarbeiten ist die Straße 
zwischen der Abfahrt zum Schenken-
berger Hof und der Kreisgrenze vom 
05.12.2016 bis 21.12.2016 voll gesperrt. 
Zusätzlich ist die Straße zwischen dem 
Schenkenberger Hof und dem Ober-
wasserburger Hof vom 19.12.2016 bis 
21.12.2016 intervallweise voll gesperrt. 
Umfahrungsmöglichkeit ist über Engen 
oder Liptingen-Honstetten. 
Wir bitten um Beachtung und Verständ-
nis! 
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schnitt von unverändert 3,6 Prozent. Zum 
Vergleich: Im Vorjahr waren im November 
in der Region 8.115 Arbeitslose gezählt wor-
den, fast gleich viele wie jetzt. Die Quote 
betrug vor Jahresfrist ebenfalls 3,0 Prozent. 
Im November meldeten Betriebe und Ver-
waltungen aus der Region Schwarzwald-
Baar-Heuberg dem Arbeitgeber-Service der 
Agentur Rottweil - Villingen-Schwenningen 
noch einmal 1.550 Stellenangebote zur Be-
setzung, 55 weniger als im Vormonat aber 
185 mehr als im Vorjahr. Der Stellenbestand 
stieg auf fast 5.060. 

Allein in den Fertigungsberufen sind dem 
Arbeitgeber-Service derzeit 2.390 Stellenan-
gebote bekannt sowie 650 für Verkehrs- und 
Logistikberufe und knapp 620 für Gesund-
heits- und Pflegeberufe. 

Im Landkreis Tuttlingen wurden im Novem-
ber 2.055 Arbeitslose gezählt, 150 mehr als 
im Vormonat. Die Arbeitslosenquote sank 
dort gegenüber Oktober um zwei Zehntel 
auf 2,6 Prozent. Im Kreis Rottweil stieg die 
Zahl der Arbeitslosen um 20 auf 2.170. Dort 
kletterte die Quote um ein Zehntel auf 2,8 
Prozent. Im Schwarzwald-Baar-Kreis gab es 
mit minus 115 auf 3.885 einen Rückgang bei 
der Arbeitslosenzahl. Die Quote sank dort 
um ein Zehntel auf 3,4 Prozent. 

4.200 Arbeitslose zählten im November 
2016 zu den erwerbsfähigen Leistungsbe-
rechtigten nach dem zweiten Sozialgesetz-
buch (SGB II), 55 weniger als im Oktober. Ihre 
Zahl nahm gegenüber dem Vorjahr um gut 
50 ab. 
 
  
 

Der Kreisseniorenrat  
Tuttlingen informiert   
Das Thema Pflegestärkungsgesetz II, das ab 
dem 01.01. 2017 in Kraft tritt, beschäftigt 
Pflegebedürftige, pflegende Angehörige 
und Heimbewohner. 

Bekanntlich werden die drei bestehenden 
Pflegestufen in fünf Pflegegrade umgewan-
delt, wobei keine Verschlechterung eintritt 
und bestehende Pflegestufen in Pflegegra-
de umgewandelt werden. 

In 2017 treten auch einige finanzielle Ver-
besserungen und Veränderungen ein, die es 
zu beachten gilt. 

Hierzu möchte der Kreisseniorenrat auf er-
klärende Informationen aufmerksam ma-
chen: 

1. Publikationsservice der Bundesregierung 
Postfach 481009, 18132 Rostock 
Tel. 030 / 18 272 27 21; Fax: 030 / 18 10 271 
27 21 
E-Mail: publikationen@bundesregierung.de 

2. Pflegestärkungsgesetz 2 
Bis Ende 2016 Vorteile sichern - Fehler ver-
meiden 
Wolters Kluwers Deutschland GmbH, 
Akademische Arbeitsgemeinschaft 
Postfach 10 01 61, 68001 Mannheim 
Tel. 0621 / 8626262; 
E-Mail: info@akademische.de 

Ihr Kreisseniorenrat Tuttlingen  
 

Landwirtschaftsamt Tuttlingen   
Sachkundenachweis Pflanzenschutz - 
Fortbildungsveranstaltungen 
Jeder sachkundige Anwender und Abgeber 
von Pflanzenschutzmitteln ist verpflichtet, 
regelmäßig an anerkannten Fortbildungs-
veranstaltungen teilzunehmen. Diese 
Fortbildungen werden durch die Landwirt-
schaftsämter angeboten. 
In Zusammenarbeit mit den Landwirt-
schaftsämtern Friedrichshafen, Konstanz 
und Sigmaringen führt das Landwirtschaft-
samt Tuttlingen am 
  

Freitag den 02. Dezember 2016 von 
13.00 - 17.00 Uhr 

im Gasthaus Adler 
in Seitingen-Oberflacht 

  
eine Fortbildung zum Sachkundenachweis 
Pflanzenschutz durch. Anmeldung unter 
07461/926-1360 oder landwirtschaftsamt@
landkreis-tuttlingen.de bis spätestens 
01.12.2016. 
Folgendes Programm ist vorgesehen:

Aktuelle Vorträge zum Pflanzenschutz-
recht (Steidle, Franz; LWA Konstanz; 
Back, Christina; LWA Tuttlingen)
Integrierte Regulierung von Schädlin-
gen und Krankheiten bei der Kultur Mais 
(Bader, Gabriel; LWA Friedrichshafen)
Integrierter Pflanzenschutz. Erkenntnis-
se vom Zentralen Versuchsfeld Ober-
land in Krauchenwies (Lenz, Christian; 
Beck, Wilfried; LWA Sigmaringen)
Schadpflanzen im extensiven Grün-
land (Kreß, Klaus; LWA Breisgau-Hoch-
schwarzwald)

 
Im Anschluss Ausgabe der Fortbildungsbe-
scheinigungen 
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
  
Multimodale Schmerztherapie – was ist das? 
Informationsveranstaltung am Mittwoch, den 07.12.2016 um 19 
Uhr im Gesundheitszentrum Spaichingen. Im Rahmen der Vor-
tragsreihe „Meine Gesundheit – Ärzte im Dialog“ referiert Ober-
arzt Dr. Daniel Nikolaev (Klinik für Konservative Orthopädie und 
orthopädische Schmerztherapie) über das Thema: „Multimodale 
Schmerztherapie“. 

Oberarzt Dr. Daniel Nikolaev macht Sie mit dem Konzept der mul-
timodalen Schmerztherapie vertraut: Die multimodale Schmerz-
therapie umfasst körperliche, seelische, rehabilitative und soziale 
Ansätze. An der Klinik für Konservative Orthopädie und orthopä-
dische Schmerztherapie liegt der Fokus auf Schmerzen des Bewe-
gungsapparates. 

Das Team der Klinik besteht aus Ärzten der Fachbereiche Orthopä-
die, Unfallchirurgie, Anästhesie sowie spezielle Schmerztherapie, 
Psychotherapeuten, Physiotherapeuten, Pflegepersonal und medi-
zinischen Fachangestellten. Das Team aus Spezialisten gewährleis-
tet eine individuell auf den jeweiligen Patienten zugeschnittene 
Therapie. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Ihre Fragen persönlich zu 
stellen. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der VHS Tuttlin-
gen statt.   

800. Geburt im Klinikum Landkreis Tuttlingen  
Am 22.11.2016 um 20.57 Uhr erblickte Karina Biletchi als 800. Kind 
in der Frauenklinik am Klinikum Landkreis Tuttlingen das Licht der 
Welt. Sie wog bei Ihrer Geburt 3.250 g. 
Chefarzt Dr. Bernhard Martin und das gesamte Team des Kreißsaals 
gratulieren den frischgebackenen Eltern Daniela und Don Vasile 
Biletchi! 

Karina mit ihren Eltern Daniela und Don Vasile und „ihrer“  Hebamme 
Petra Frankenstein sowie  Chefarzt Dr. Bernhard Martin. 



Freitag, den 02. Dezember 2016 - 8 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Polizeipräsidium Tuttlingen   
3. Folge 
Wohnungseinbruch 
Schwachstelle Tür 
Unzureichend gesicherte Türen an Neben-
eingängen sind oft Schwachstellen an Häu-
sern. Täter nutzen diese Schwachstellen 
konsequent für die Begehung der Einbrü-
che. Weiterhin sind unbeleuchtete Häuser 
bevorzugte Einbruchsobjekte. 
  
WIE KÖNNEN SIE SICH SCHÜTZEN ?   
Unsere Tipps: 
- Schließen Sie das Türschloß ab, wenn Sie 
ihre Wohnung/Ihr Haus verlassen! Einfaches 
Zuziehen der Tür genügt nicht!  
- Lassen Sie in den frühen Abendstunden 
Licht brennen. Einbrecher bevorzugen die 
späten Nachmittagsstunden nach Einbruch 
der Dunkelheit.   
1. Die Polizei empfiehlt den Einbau einer ein-
bruchshemmenden Tür gemäß DIN EN 1627. 
Diese weist eine Mehrfachverriegelung, 
Hintergreifhaken und geprüfte Schloßzy-
linder (bohr-und ziehsicher) auf. Bei Glasfül-
lungen in der Tür sollte ein einbruchshem-
mendes Glas eingesetzt sein. 
2. Auch durch Nebentüren (z.B. Keller) drin-
gen Einbrecher in Häuser ein. Hier bietet das 
Querriegelschloß hohe Sicherheit. Es ist 
einfach zu montieren und zu bedienen. 
  
SO KÖNNEN SIE SICH GEGEN UNGEBETE-
NE  BESUCHER SCHÜTZEN:  
1. Über einen Türspion (Weitwinkel 
mind.170°) können Sie einen Besucher vor 
dem Öffnen sehen. 
2. Gegen ungebetenen Besuch an der 
Haus-/Wohnungstür schützt auch ein  Kas-
tenzusatzschloß mit Sperrbügel (einfache 
und sichere Handhabung) 
Montage: Achten Sie darauf, daß Sie die 
sicherungstechnischen Einrichtungen fach-
gerecht anbringen bzw. montieren lassen! 
  
Lassen Sie sich den Kriminalpolizeilichen 
Beratungsstellen des Polizeipräsidiums 

Tuttlingen  kompetent 
und kostenlos beraten! 

  
Beratungsstelle Rottweil: 0741 / 477-301 
Beratungsstelle Tuttlingen: 07461 / 941-153 
Beratungsstelle Balingen: 07431 / 264-131 
Beratungsstelle Villingen: 07721 / 601-314 
Beratungsstelle Freudenstadt: 
07441 / 536-365 
E-Mail: 
tuttlingen.pp.praevention@polizei.bwl.de  
 
 

Bekanntmachung der Tierseu-
chenkasse (TSK) Baden-Würt-
temberg   
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
  
Meldestichtag  zur Tierseuchenkassen-
beitragsveranlagung für 2017 ist der 
01.01.2017   
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2016 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2017 keinen Mel-

debogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte 
an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich 
auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung. 
Bitte beachten:  ab 2017 sind die Tierzahlen 
getrennt nach dem jeweiligen Standort der 
Tiere zu melden. Sie erhalten für jeden uns 
bekannten Standort jeweils einen Meldebo-
gen. Zum Tierseuchenkassenbeitrag 2017 
wird der Gesamtbestand der gemeldeten 
Tiere aller Standorte veranlagt. 
  
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften) sind zum 1. Febru-
ar 2017 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Viehein-
kaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten erhalten Mitte Januar 2017 einen Melde-
bogen. 
  
Meldepflichtige Tiere sind: 
Pferde 
Schweine 
Schafe 
Bienenvölker  (sofern nicht beim Landes-
verband gemeldet) 
Hühner 
Truthühner/Puten  
  
Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten 
und Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT Datenbank 
(Herkunfts- und Informationssystem für Tie-
re) herangezogen. 
  
Nicht meldepflichtig sind: 
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Dam-
wild, Wildschweine) 
Esel, Ziegen, Gänse und Enten 
  
Zur Ermittlung der Anzahl der gehaltenen 
Ziegen in Baden-Württemberg fragt die 
Tierseuchenkasse auf freiwilliger Basis die 
Ziegenzahlen ab. Sollten Sie keinen Melde-
bogen erhalten haben, so können Sie die 
Anzahl der Ziegen auch formlos schriftlich 
mit Angabe Ihrer Adressdaten melden. 
  
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthüh-
ner und keine anderen meldepflichtigen 
Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und 
Beitragspflicht für die Hühner und /oder 
Truthühner. 
  
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die 
Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder 
zu privaten Zwecken gehalten werden. Zu 
melden ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort. 
  
Unabhängig von der Meldepflicht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei 
dem für Sie zuständigen Veterinäramt ge-
meldet werden. 
  
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen 
sind, unabhängig von der Stichtagsmel-
dung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2017 selbstständig an die HI-Tier-
datenbank zu melden. Nähere Informati-
onen und Kontaktdaten erhalten Sie über 
das Informationsblatt welches mit dem 

Meldebogen verschickt wird bzw. auf un-
serer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
  
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bie-
nenvölkern hingewiesen. Bienenvölker sind 
bei der Tierseuchenkasse Baden-Württem-
berg meldepflichtig die nicht in einem der 
Imkerverbände gemeldet sind. Bitte beach-
ten Sie auch, dass wenn sich die Anzahl an 
Bienenvölker im laufenden Jahr um mehr als 
20 % mindestens 10 Völker erhöht, Nachmel-
depflicht besteht. Mitglieder eines Imker-
verbands melden bitte beim Imkerverband 
nach, alle anderen bei der Tierseuchenkasse. 
Zu beachten ist hierbei, dass in der Zeit vom 
1. April bis 30. September je Bienenvolk ein 
Ableger frei ist. 
  
Auf unserer Homepage erhalten Sie weite-
re Informationen zur Melde- und Beitrags-
pflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste. Zudem können Sie, als gemeldeter 
Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, erhaltene 
Leistungen, etc.) einsehen. 
  
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stuttgart 
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 
700, E-Mail: info@tsk-bw.de, Internet: www.
tsk-bw.de 
 
 
 

Zweckverband Wasser- 
versorung Unteres Aitrachtal 
  
E I N L A D U N G 
zu einer öffentlichen Sitzung des Zweck-
verbandes Wasserversorgung Unteres 
Aitrachtal  Nr. 1 / 2016 
  

am Montag, 12. Dezember 2016 
10.30 Uhr  

Emmingen-Liptingen, 
Rathaus Emmingen,

 Sitzungssaal  
  

Tagesordnung:  
1.    Feststellung des Jahresabschlusses 

2015 

2.   Wirtschaftsplan 2017 

3.    Ergebnisse der Trinkwasseruntersu-
chungen 

4.   Bekanntgaben und Anfragen 
  
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt. 
  
Geisingen, 30. November 2016 

Walter Hengstler 
Verbandsvorsitzender 
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SCHULNACHRICHTEN KIRCHLICHE  
Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde

Wochenspruch: 
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht.“ 
(Lukas 21,28) 

  
Samstag, 03.12.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
10:00 - 11:30 Uhr Probe Krippenspiel 
  
Sonntag, 2. Advent, 04.12.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Dante 
Futschek und Kinderkirche anschl. Kirchen-
kaffee 
Pfarrer Dr. Johannes Wischmeyer 
  
Mittwoch, 07.12.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
16:10 Uhr Konfirmandenunterricht 
19:30 Uhr Taizé-Gebet 
Ökumenisches Team 
  
Donnerstag, 08.12.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
19:30 Uhr Bibelkreis 
  
Samstag, 10.12.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
10:00 - 11:30 Uhr Probe Krippenspiel 
Kreuzkirche Möhringen: 
19:00 Uhr Konzert des Kammerorchesters 
Tuttlingen   

Festliches Wochenende im Advent 
(10./11. Dezember) 
Zur Ruhe kommen in der hektischen Vor-
weihnachtszeit und den Advent erleben 
– am 3. Adventswochenende gibt es dazu 
dreimal Gelegenheit bei uns in Möhringen: 

Samstag, 10. Dezember, 17.00 Uhr: 
Adventlicher Samstagabendgottesdienst 
im Vorstadt-Gemeindehaus 
In der Dezemberausgabe des Abendgottes-
diensts geht es ums Thema: „Engel“. Eine herz-
liche Einladung an alle, die einmal eine neue 
Form des Gottesdiensts ausprobieren wollen 
mit viel schöner Klaviermusik, Anregungen 
zum Nachdenken und der Gelegenheit, selbst 
aktiv zu werden. Im Anschluss wird wie immer 
ein kleiner Imbiss angeboten, für Kinderbe-
treuung ist gesorgt. 

Samstag, 10. Dezember, 19.00 Uhr: Ad-
ventskonzert des Tuttlinger Kammeror-
chesters in der Kreuzkirche 
Wir freuen uns, dass wir wieder das Tuttlinger 
Kammerorchester in der Kreuzkirche zu Gast 
haben! Am Vorabend zum 3. Advent füh-
ren die Musiker, unter Leitung von Bernhard 
Diesch, Werke von Alexander Borodin, William 
Boyce und Antonio Vivaldi auf. Die Soloparts 
übernehmen Sarah Bergmann und Atanaska 
Seeger. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. 

Sonntag, 11. Dezember, 14.30 Uhr: Ad-
ventskaffee im Vorstadt-Gemeindehaus 
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen! 
Wir singen Adventslieder, für die Kinder gibt 
es eine Adventsgeschichte. Die Dienstagsfrau-
en bieten selbstgebackene Weihnachtsbrötle 
zum Verkauf an. 

 Pfarramt: Tel. 07461-75467; Fax 07461-
164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 
 
 
 

Katholische
Kirchengemeinde

BITTE BEACHTEN! BITTE BEACHTEN! 
Die Roratemesse am Freitag, 02.12.2016 
um 6 Uhr findet in der St. Martinskapelle 
statt. 
  
Herzliche Einladung zum Adventskonzert 
der Trossinger Musikhochschule unter 
der Leitung von Michael Alber und Mat-
thias Eschbach 
Am Mittwoch, den 14. Dezember, findet in 
der Emminger Pfarrkirche St. Silvester ein 
adventliches Benefizkonzert der Trossinger 
Musikhochschule statt. Musikalisch geleitet 
wird dieses von Michael Alber und Matthias 
Eschbach.
Beginn ist um 19 Uhr!
Auf dem Programm stehen jazzige Ar-
rangements von englischen Weih-
nachtsliedern. Ausführung durch den 
Kammerchor und Jazzvokalensemb-
le der Musikhochschule Trossingen. 
Der Eintritt ist an diesem Abend frei, es wird 
um eine Spende gebeten. Der Erlös kommt 
der Turm- und Glockensanierung der Pfarr-
kirche St. Silvester Emmingen zugute. 

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches 
und spannendes Konzert! 

Witthohschule 
  
Erfolgreiches Praktikum für 20 Achtklässler 
Das achte Schuljahr steht an der Witthohschule im Zeichen der Berufs-
orientierung. Einen großen Beitrag zur Berufsfindung leisten die Prak-
tika bei Betrieben, wo die Schüler/innen schon mal in die Berufswelt 
schnuppern können. 
In zwei Praktikumswochen lernten die Schüler/innen die verschie-
densten Berufe kennen, u.a. KFZ-Mechatroniker, Erzieherin, Zerspa-
nungsmechaniker, Einzelhandelskauffrau, Bäcker, Verwaltungsange-
stellte, Landmaschinenmechatroniker, Werkzeugmechaniker, Maler, 
Floristin, Tierpfleger, Zimmermann, Chirugiemechaniker, Fotografin, 
Altenpflegerin. 
Neben den berufsspezifischen Aspekten ist es der Schule auch wichtig, 
dass die Schüler/innen noch weitere Besonderheiten des Berufslebens 
kennen lernen: den ganzen Tag auf den Beinen zu sein, mit Kollegen 
klarzukommen, den Arbeitsplatz sauber zu halten. Außerdem können 
erste Kontakte zu den Betrieben geknüpft werden. 

Neben Adressen in Emmingen-Liptingen wie BEMA GmbH + Co.KG, LEIBER Group, Yetis Automobile, Autohaus Truckenbrod, Schmitz Maler-
betrieb, Maler Hertenstein, Gemeindekindergarten, Gemeindeverwaltung, HolzBau Bambusch und Pusteblume wurden die Schüler/innen 
auch von Betrieben in Tuttlingen und Umgebung betreut (Meisterbäckerei Schneckenburger, Tierheim Tuttlingen, St. Maria Kindergarten, 
Foto Setzinger, Seniorenpflegeheim Elias-Schrenk-Haus, Autohaus Graf Hardenberg, Chiron-Werke GmbH & Co.KG, Aesculap AG). 
Die Schüler/innen sammelten erste Erfahrungen in verschiedenen Berufen, die ihnen bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz am Ende 
der Klasse 8 sehr hilfreich sein können. 

SCHULNACHRICHTEN
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Ministranten Emmingen 

Die Ministranten aus Emmingen laden am 
  

Sonntag, den 04. Dezember 2016,  
ab 15.00 Uhr 

vor der Kirche 
  
zu Glühwein und Punsch ein. 
Es gibt auch wieder Waffeln. 
Ab ca. 15.30 Uhr wird uns die Jugendkapelle 
mit weihnachtlichen Liedern unterhalten. 
Die Ministranten und die Jugendkapelle 
freuen sich über Ihren Besuch. 
 
 

Kath. Landfrauenbewegung 
Freiburg   
Kleine Auszeit „Beziehungsreich ins neue 
Jahr“ vom 27.-29.01.17 im Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Standort-
bestimmung: Beziehung zu Gott, zu mir und 
anderen. 
  
Besinnungstage „Lustvoll älter werden“, 
28.-29.01.2017 im Bildungshaus Bruder 
Klaus, Neckarelz  Tipps von Mystikerinnen 
und weisen Persönlichkeiten zur Frauenge-
sundheit. 
  
Sing-Wochenende vom 18.-19.02.2017 
im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei 
Freiburg)  Neues Gotteslob und Neue geist-
liche Lieder, Mitgestaltung einer Gottes-
dienstfeier. 
  
Familienaufstellung „Gefühle im Gleich-
gewicht“ vom 24.-26.02.2017 im Haus 
Marienfried, Oberkirch (Ortenau)  Syste-
mische Aufstellungen können Lösungen für 
Ungleichgewichte in Gefühlen, Beziehun-
gen, Lebenssystemen anstoßen und wieder 
in die Mitte und Harmonie bringen. 
  
Fastenwoche „Wohin mein Herz mich 
führt“ vom 02.-06.03.2017 im Familienfe-
riendorf Langenargen (Bodensee)  Fasten 
nach Hildegard von Bingen. 
  
Bildungswoche „Einfach himmlisch!“ 
vom 13.-17.03.2017, Kloster St. Trudpert, 
Münstertal  Tage der Einkehr mit Impulsen 
aus der franziskanischen Spiritualität für alle 
fünf Sinne. 
  
Besinnungswochenende „Ich danke, also 
bin ich“ vom 18.-19.03.2017 im Schloss 
Hersberg, Immenstaad  Danke – ein klei-
nes Wort mit großer Wirkung. 
  
Einführungsseminar „Enneagramm“ vom 
24.-25.03.2017 im FamilienFerienHaus 

Insel Reichenau Mich selber kennen lernen, 
warum ich „so“ denke, fühle, handle – und 
andere besser verstehen lernen. Auch Män-
ner sind herzlich eingeladen. 
  
Kleine Auszeit „Feiern, was die Erde uns 
schenkt und der Himmel uns schickt“ 
vom 24.-26.03.2017, Haus Marienfried, 
Oberkirch (Ortenau)  Die Liebe zu den 
Schätzen, die die Natur uns schenkt und die 
Freude am kreativen Gestalten sind die Zu-
taten für dieses Seminar. 
  
Auszeit-Tage für mich „Ein neuer Mor-
gen“ vom 07.-11.04.2017 im Bildungs-
haus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) 
Leichtigkeit spüren, neue Wege gehen, den 
Blick nach vorne richten nach Verletzungen 
und Rückzug. 
  
Auszeit für Frauen und Kinder vom 18.-
22.04.2017 im Haus Marienfried, Ober-
kirch (Ortenau) „Der rote Faden“ Die eige-
ne Lebensaufgabe finden, den roten Faden 
im Leben, Auferstehung immer wieder. Mit 
Kinderbetreuung. 
  
Besinnungswochenende „Du hast alles in 
dir, wodurch du wirken kannst“ vom 28.-
29.04.2017, Schloss Hersberg, Immen-
staad  Hildegard von Bingen und ihre Weis-
heiten – ein Schatz für Frauen heute. 
  
Kleine Auszeit „Wenn die Mutter mit der 
Tochter“ vom 05.-07.05.2017, Familien-
FerienHaus Reichenau  Mütter und Töchter 
haben vieles gemeinsam, eines oft nicht: 
Zeit zusammen. 
  
Frauenstudienreise „Vier Perlen Italiens“ 
vom 28.09.-03.10.2017  Ravenna, Venedig, 
Padua, Triest – Entdecken und erleben Sie 
Kunst, Kultur, Kirchen und Gemeinschaft auf 
der Reise zu diesen vier Städten Italiens. 
  
Zu unseren Angeboten sind alle interessier-
ten Frauen herzlich eingeladen. 

  
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, 
Okenstr. 15, 79108 Freiburg, 
Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de, 
www.kath-landfrauen.de 
 
 
 

VEREINSMITTEILUNGEN

Gemeinschaft der Eigen-
heimer und Gartenfreunde

Vortrag vom 24.11.2016 um 19:00 Uhr im 
Gasthaus Gabele 
„Ohne Glyphosat & Co. - 
Möglichkeiten der Unkrautbekämpfung 
im Hausgarten“ 
  
Ansgar Renner, Vorsitzender des Bezirksver-
bands Schwarzwald-Baar-Heuberg konnte 
zu dem Vortrag „Ohne Glyphosat & Co. - 

Möglichkeiten der Unkrautbekämpfung im 
Hausgarten“ im Gasthaus Gabele zahlreiche 
Interessierte begrüßen. Der Gartenberater 
des Verband Wohneigentum Herr Sven Gör-
litz ging anschließend in seinem Vortrag auf 
die Problematik mit unerwünschten Pflan-
zen im Garten ein. Pflanzen, die an Stellen 
wachsen an denen man sie nicht haben will, 
sind wohl für jeden Gartenbesitzer ein Pro-
blem. Allerdings sind Unkrautvernichtungs-
mittel, z.B. mit dem Wirkstoff Glyphosat, in 
die Kritik geraten gesundheitsschädlich zu 
sein. Viele Gartenbesitzer wissen auch nicht, 
dass der Einsatz von Herbiziden auf gärtne-
risch genutzte Flächen beschränkt ist. Auf 
Wege- Hof- und Kiesflächen ist der Einsatz 
untersagt und kann mit Strafen bis zu 50 
000,- € geahndet werden. Auch trägt der 
massenhaften Einsatz von Unkrautvernicht-
ern zum Artenschwund bei. Der Einsatz von 
Herbiziden ist im naturnahen Garten also 
keine Option so Görlitz. Was also tun? Den 
Garten mit Schotter bedecken, wie es ge-
rade Mode ist? Über die negativen Auswir-
kungen davon machen sich viel zu wenige 
Gartenbesitzer Gedanken: Die kühlenden 
Pflanzen fehlen, die Steine speichern die Hit-
ze, der Boden geht kaputt und die Artenviel-
falt schwindet, also auf Dauer ein Problem, 
für unsere Wohngebiete aber sicher keine 
Lösung. 
  
Herr Görlitz ging auf verschiedene proble-
matische Pflanzen ein und stellte auch dar, 
dass einige davon wie der Giersch oder die 
Brennnessel als sehr gesunde Nahrungs-
mittel den Speiseplan bereichern können. 
Durch die Bodenbearbeitung und den of-
fen liegenden Boden werden Wildpflanzen 
im Garten oft geradezu gezüchtet. Hier rät 
der Gartenfachmann den Boden nie unbe-
deckt zu lassen, sondern z.B. mit Gras- und 
Laubschnitt zu mulchen oder Gründün-
gungspflanzen anzubauen. In Pflanzflächen 
sollte eine lückenlose Bodenbedeckung mit 
Stauden das Ziel sein, dadurch schafft man 
dauerhaft ansprechende und pflegeleichte 
Gärten. 
  
Beim Rasen gibt es zwei Möglichkeiten so 
Görlitz, entweder man wählt die pflegeleich-
te Variante eines Kräuterrasens und erfreut 
sich an den Blumen oder man will einen gut 
gepflegten Rasen und muss diesen dann 
aber auch mit entsprechendem Aufwand 
pflegen. Denn nur durch eine sehr gezielte 
Rasenpflege wird den Rasengräsern dauer-
haft ein Standortvorteil vor anderen Wild-
pflanzen verschafft. 
  
Bei der Unkrautbekämpfung auf Wegen 
und Flächen bleibt dem Hausgärtner neben 
der Toleranz für die Fugenpflanzen, die Be-
kämpfung mit mechanischen Mitteln wie 
dem Fugenkratzer. Der Aufwand kann mini-
miert werden, wenn die Beläge richtig ange-
legt wurden. Thermische Verfahren wie das 
Abflammen oder Heißwasser sind sehr ener-
gieaufwendig und daher für kleine Gärten 
kaum geeignet. Herr Görlitz betonte zum 
Schluss seiner Ausführungen wie wichtig 
unsere Gärten für die Artenvielfalt sind und 
nicht jeder unerwünschte Aufwuchs auch 
gleich bekämpfungswürdig ist. 
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Die nächsten Proben finden wie folgt statt: 
Am Dienstag, 06.12.2016 um 19.30 Uhr Probe für ALLE! 
  
Achtung Voranzeige: am Samstag 10.12.2016 findet wieder beim Nah-
kauf Bailer am Vormittag der Christbaumverkauf statt. Wir bieten wie 
alljährlich leckere Bratwürste, Glühwein und Kinderpunsch an.  
Der Kindergarten hat feine Waffeln und Weihnachtsplätzchen im Ange-
bot! 
  

Probetermine:   
Trachtenkapelle 
Freitag, 02.12., 20:00 Uhr 
  
Zöglings-Gruppe: 
Donnerstag, 01.12., 18:00 Uhr 
  
Jugendkapelle: 
Donnerstag, 01.12., 19:00 Uhr 
  
Auftritte:   
Jugendkapelle 
04.12., Samstag, weihnachtliche Unterhaltung vor der Kirche St. Syl-
vester (15:30-16:30 Uhr) 
08.12., Donnerstag, Weihnachtsmarkt Fa. BEMA (19:00-20:00 Uhr) 
  
Terminvorschau:   
Trachtenkapelle 
Weihnachtsfeier am 17.12.2016 
  
www.musikverein-emmingen.de 

 

Jahrgänger 1966/1967 Emmingen   
!!!neue Infos!!! 
Unser Ausflug wird vom 30.06-01.07.2017 statt finden. Die Reise geht 
nach Bamberg. 
Wir hoffen ihr habt Lust mit uns zu feiern. 
Meldet euch telefonisch bei Andrea Tel.1224 an. 
 

Am Samstag, den 3. Dezember findet die Abteilungsversammlung 
des Skiclubs statt. Beginn ist um 20 Uhr in der Skihütte. Für Speis und 
Trank wird gesorgt sein. Wie gewohnt dient die Versammlung nicht 
nur dem Formalem, sondern auch der Kommunikation unter unse-
ren Freunden und Mitgliedern. 
Sonntag wird die Skihütte dann wie gewohnt geöffnet sein. Ab 14 
Uhr freuen wir uns auf die Gäste. 

Gesangverein Harmonie
1845 Emmingen ab Egg

SG Emmingen-Liptingen
SV 1922 Emmingen a.E. e.V.
Abteilung Tennis

Samstag 3.12.2016 - MIXED Tennispark 
Mettnau gegen TC Rebberg 
 
 

SG Emmingen-Liptingen

SIEG IM LETZTEN SPIEL DES JAHRES! 
In der vergangenen Woche standen noch 
zwei Pflichtspiele für unsere Erste in der 
Kreisliga A an. Während sich die Mannschaft 
von Trainer Michael Niggel beim Nachhol-
spiel am Mittwoch in Böhringen noch knapp 
mit 1:2 geschlagen geben musste, gab es 
zum Abschluss am Sonntag einen wichtigen 
1:0 Erfolg beim Tabellen-6. Hegauer FV 2. 
Durch die 3 Punkte überwintert unsere Erste 

auf dem 7. Tabellenplatz. Die Rückrunde für 
unsere Erste beginnt am 26. März 2017 mit 
einem Heimspiel. Unsere Zweite die bereits 
in der Winterpause ist beginnt zwei Wochen 
später ebenfalls Zuhause. Wir werden euch 
rechtzeitig wieder informieren. 

Bis dahin wünschen beide Mannschaften 
allen Fans, Gönnern und Sponsoren ruhige 
und besinnliche Weihnachtstage, kommt 
gut ins neue Jahr und unterstützt uns auch 
2017 weiterhin so zahlreich, damit wir unser 
Ziel den doppelten Klassenerhalt erreichen 
können! 
  
Spiele im Überblick: 

FC Böhringen – 
SG Emmingen/Liptingen 2:1 (2:1) 
Torschütze: Pascal Renner 
Hegauer FV 2 – 
SG Emmingen/Liptingen 0:1 (0:0) 
Torschütze: Andreas Schmid 

Fußballjugend
SG Emmingen-Liptingen

Ergebnisse der letzten Spiele: 
  
Samstag 26.11. 
D-Jgd. Hallen Bezirksturnier 
FC Uhldingen 1 - SG Liptingen 0:2 
SG Liptingen - Spfr Owingen-Billafingen 2 
0:4 
FC Radolfzell - SG Liptingen 9:0 
SG Liptingen - FC Überlingen 2 3:0 
  
Vorschau auf die nächsten Spiele: 
  
Samstag 03.12. 
F-Jgd. Hallen Kreisturnier 
11:30 Uhr Start SV Emmingen 2 Randenhalle 
in Tengen 
E-Jgd. Hallen Bezirksturnier 
15:30 Uhr Start SG Liptingen Sporthalle Pful-
lendorf 

SV 1922 Emmingen a.E. e.V.
Abteilung Ski

Musikverein Trachtenkapelle
Emmingen ab Egg e. V.
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Sozialverband VdKVdK

Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert: 
„VdK Reisen“ 25 – VdK-Frühjahrsreisen 
15! 
2016/2017 ist Jubiläumszeit bei „VdK Rei-
sen“, dem verbandseigenen Stuttgarter Rei-
sebüro des Sozialverbands VdK Baden-Würt-
temberg. Seit 25 Jahren bietet „VdK Reisen“ 
die Vermittlung und Durchführung von Rei-
sen aller Art und in alle Welt an – für Mitglie-
der und Nichtmitglieder, für Gruppen und 
für Einzelreisende. Seit nunmehr 15 Jahren 
bietet man auch besondere VdK-Frühjahrs-
reisen an. Im Mai 2017 soll es an die Algarve 
und zur Costa de la Luz gehen. Radbegeis-
terte VdKler können über das VdK-Reisebüro 
zudem spezielle Radreisen buchen, die wir 
seit 2013 in Zusammenarbeit mit dem All-
gemeinen Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) 
anbieten. Detailinformationen zu allen Rei-
sen gibt es bei „VdK Reisen“, VdK-Landes-
geschäftsstelle, Johannesstraße 22, 70176 
Stuttgart, Telefon (0711) 61956-82 oder -85, 
vdk-reisen-bw@vdk.de sowie unter www.
vdk-reisen.de im Internet. Auskünfte über 
den Sozialverband VdK erteilt der Vorsitzen-
de des Ortsverbandes Emmingen-Liptingen, 
Klaus Ackermann, Herrenstraße 2, Telefon 
(07465) 502.   
 

Musikverein
Liptingen

Jahreskonzert Musikverein Liptingen 
Der Musikverein Liptingen wird am Samstag 
den 03. Dezember um 20 Uhr sein diesjäh-
riges Jahreskonzert in der Schloßbühlhalle 
halten. Mitwirken werden das Vororchester, 
die Jugendkapelle und das Stammorchester 
des Musikvereins. 
Das diesjährige Konzert steht ganz unter 
dem Motto „Eine kleine musikalische 
Weltreise“. Lassen Sie sich an diesem Abend 
in die Klangwelten verschiedenster Natio-
nen und Regionen entführen. Wir nehmen 
Sie mit nach Japan, die Vereinigten Staaten, 
Irland, Afrika und in andere musikalische 
Winkel unserer Welt. Lassen Sie sich einfach 
überraschen und freuen Sie sich auf einen 
kurzweiligen Konzertabend. Die Musiker 
des Musikvereins Liptingen freuen sich auf 
Ihren Besuch.  
  

Sportverein Liptingen e.V.
Abteilung Tischstennis

Kreisklasse A II 
SV Liptingen II-TV Aldingen II 9:7 
Einen weiteren TT-Krimi lieferte die 2. Mann-
schaft des SV Liptingen im Kreisderby gegen 
die 2. Garnitur des alten Rivalen aus Aldin-
gen. Erst nach 3.10 Stunden stand der knap-
pe Heimsieg der Gastgeber fest, der durch 
viele 5-Satz-Siege begünstigt war. Beide 
Mannschaften traten in Bestbesetzung an 
und die Aldinger gingen durch Ernst Hoh-
ner/Thorsten Hosfeld sowie Armin Molden-
hauer/Hauser bei einem Erfolg durch Klaus 

Staudt/Dirk Scherer in Führung. 
Diese glich Klaus Staudt aus, doch gingen in 
den nächsten 3 Einzeln die Siege durch Vol-
ker Hauser, Werner Langmeier u. Ernst Hoh-
ner an die Gäste. Auch die Liptinger konnten 
3 Spiele durch Jörg Kamutzky, Klaus Sauter 
u. Klaus Staudt zum 5:5-Zwischenstand für 
sich entscheiden. 
Zwar gelang Armin Moldenhauer nochmals 
eine Gästeführung, doch schienen die Lipt-
inger nach dem 8:6 durch Dirk Scherer, Ale-
xander Schmitt u. Jörg Kamutzky das Blatt 
gewendet zu haben. Thorsten Hosfeld ge-
wann aber sein zweites Einzel zum 8:7 und 
auch im Schlussdoppel konnten sich Klaus 
Staudt/Dirk Scherer erst im entscheidenden 
5. Satz mit 11:7 durchsetzen u. damit den 
Mannschaftssieg sicherstellen. 
  
Vorschau 
Die aktiven Mannschaften des SV Liptingen 
steuern mit Riesenschritten auf das Vor-
rundenende zu. 3 Mannschaften sind im 
Einsatz. Die 1. Mannschaft trifft bereits am 
Samstag um 17 Uhr in Dormettingen auf die 
dortigen Gastgeber. Diese sind als Vorjah-
resvizemeister derzeitig wieder auf Rang 2 
und wollen diesen Platz auch gegen die Lip-
tinger, gegen die im Vorjahr verloren wurde, 
verteidigen. Die Gäste, die nicht in Bestbe-
setzung antreten können, müssen sich auf 
eine schwere Begegnung einstellen. 
Dasselbe gilt für die 2. Mannschaft, die um 
17 Uhr in Emmingen auf die Kollegen der 2. 
Spaichinger Mannschaft trifft. Die Gäste lie-
gen derzeit im Mittelfeld der Tabelle, haben 
allerdings 2 Spiele weniger absolviert. Auch 
hier ist ein harter Kampf zu erwarten. 
Die 2. Mannschaft spielt um 20 Uhr ebenfalls 
in Emmingen gegen die 4. Vertretung aus 
Nusplingen, die auf einem Verfolgerplatz 
liegt. Die Gastgeber, die vor 14 Tagen erst-
mals verloren haben, müssen sich vorsehen. 
 

Theatergesellschaft 1874
Liptingen e. V.

„Zum Verlieben, dieser Fisher“   
So lautet der Titel des diesjährigen Theater-
stücks von Horst Willems. 
  
Chaos im Wochenendhaus des Bürgermeis-
ters. Eigentlich wollte Albert Fichtner dort 
doch nur ein nettes Wochenende mit seiner 
Freundin verbringen. Aber muss die Partei-
spitze unbedingt dort mit ihm über seine 
anstehende Kandidatur zum Ministerpräsi-
denten sprechen? Und muss seine Frau ge-
rade jetzt dort auftauchen? 
Und was macht man, wenn ein Landstrei-
cher namens Kurt Fisher vor der Tür steht 
und sich auf Alberts Wahlversprechen be-
ruft, er werde für Wohnraum für alle sorgen? 
Jetzt beginnt eine politische wie auch priva-
te Apokalypse.... 
  
Die Aufführungen sind am: 
  
Freitag, den 06.01.2017 
14.00 Uhr Kindervorstellung ( Eintritt 1 €). 
20.00 Uhr Abendvorstellung. 
  
Samstag, den 07.01.2017 
14.00 Uhr Seniorenvorstellung 
20.00 Uhr Abendvorstellung. 
  
Der Kartenvorverkauf für die beiden 
Abendvorstellungen beginnt ab Freitag, 
den 16.12.2016 bei Claudia Beck, Stocka-
cherstr. 8, telefonisch erreichbar unter 
0151/23427110 oder 07465/927920, täg-
lich ab 18:00 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 8,00 €. 
  
Nähere Infos zu unserem Theaterstück oder 
dem aktuellen Hallenplan gibt es unter 
www.theatergesellschaft.de. 
 
 
 

Sportverein
Liptingen e. V.

Ende des redaktionellen Teils


